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Erst mal ankommen... 

 

Absicht:  Die Unterrichtseinheit ist ganz auf die Bedingungen zugeschnitten, die man 
auf einem Wochenende an Bord eines Schiffes vorfindet. Alle Unterrichts-
schritte lassen sich organisch in den Schiffsalltag einbinden. Die Konfirmati-
onssprüche liegen als CDs vor, die sich die KonfirmandInnen über (ihre) 
Discmans anhören können. Sie besprechen ihre Favoriten mit, legen sich Re-
chenschaft über ihre Wahl ab und bekommen von den anderen Rückmeldun-
gen, ob der ausgewählte Spruch tatsächlich zu ihnen passt. Die Wahl des 
Konfirmationsspruches wird durch eine Flaschenpost abgeschlossen. Über die 
Flaschenpost bekommen dann zumindest manche der KonfirmandInnen eine 
Reaktion von denjenigen, die die Flaschenpost gefunden haben. Das hat bis 
jetzt immer geklappt, allerdings sollte es bis zum Konfirmationstermin mindes-
tens noch 14 Tage sein.  

 Zum Abschluss haben die KonfirmandInnen die Aufgabe, sich – im Feedback 
mit den anderen – einen Schiffsgegenstand auszuwählen (z.B. Steuer, Ma-
schine, Segel etc.), der ihre Rolle während der Konfirmandenzeit zum Aus-
druck bringt. 

 

Material: CDs mit Konfirmationssprüchen, 6 Discmans, laminierte DIN-A4-Blätter, auf 
denen die Sprüche in Themenblöcken aufgeschrieben sind, Wimpelkette, Ar-
beitsblätter, Plastikflaschen (Pfandflaschen). 

 

Zeit: ca. 20 / 30 Minuten 
 

Verlauf: Die Konfirmationssprüche sind thematisch geordnet und liegen als CDs vor: 

� Mut und Vertrauen 
� Freiheit und Weg 
� Frieden und Segen 
� Freundschaft und Liebe 
� Freunde und Licht 
� Wasser 

 
In einer ersten Runde sind 3 CDs im Umlauf, z.B. „Mut und Vertrauen“, „Frei-
heit und Weg“, „Frieden und Segen“. Die KonfirmandInnen hören sich die CDs 
in Ruhe an. Sie suchen sich von jeder CD einen Spruch aus und notieren sich 
den Spruch bzw. schreiben Stichworte auf. Anschließend gehen sie mit einer 
Partnerin / einem Partnerin dorthin, wo die Sprüche inzwischen als Liste aus-
liegen (laminierte DIN-A4-Bögen, wassergeschützt). Sie stellen sich gegensei-
tig ihre Sprüche vor und sagen, warum sie sich diese ausgewählt haben und 
überlegen dann gemeinsam, welcher am besten zu ihnen passt. Schließlich 
entscheiden sie sich jeweils für einen Spruch. 
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In einer zweiten Runde sind jetzt wieder drei CDs mit möglichen Konfirmati-
onssprüchen im Umlauf. Die KonfirmandInnen hören die Sprüche wieder  
 
durch und notieren sich wieder drei Sprüche. Insgesamt haben sie jetzt noch 
vier Sprüche in der engeren Wahl, einen aus der ersten Runde und drei die 
jetzt noch dazu gekommen sind. Inzwischen ist die Wimpelkette mit allen Kon-
firmationssprüchen – wenn es das Wetter zulässt – an Deck des Schiffes auf-
gehängt worden. Dort tauschen sich die KonfirmandInnen jetzt wieder mit ei-
nem (anderen) Partner aus und entscheiden sich schließlich für einen Spruch, 
der ihr Konfirmationsspruch wird. (Falls es das Wetter nicht zulässt, kann man 
die Wimpelkette auch unter Deck aufhängen.)  
 
Abschließend schreiben die KonfirmandInnen ihren Konfirmationsspruch auf 
eine vorbereitete Karte und vervollständigen den Satz: „An diesem Spruch ge-
fällt mir…“ 
 

 

 

 

 


